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daß Con anz eütlic Q, de
schen Gewı1ssen und eg0ist1s m Streıt  er Befa en-8 ‚emein dıe eisti """ E En  en 'Vermrmngen eines

V.o kes aCc ei‘ner solchen Prüfung, w1e s1e heit liegt 'der Schwerpunkt auf dem
der spanische Bürgerkrieg brachte, In ıhren wılssen, das den meisten schr verschiedenWesenszügen erfaßt. hat (das gilt eiwa für gearteten Personen ıhr Vorangehen vor-
Deutschland nach . 1945). Kın besonderer schy:eibt.Reiz‘ des Buches lıegt darın, dafß 7WwWel I?_éc her SJ
Brüder' sınd, dıe hier ın Haflß miteinander

A M oicher Sfurim M endéle:‘ SC erringen und doch nıcht vergessen .können,
dalß STIE Geschwister sınd Der Übersetzer ist Romane.

Krumme und der unschring. Zwel
der Sprache nıcht Sanz sicher: Allerdings (4506 S Freiburg, ‘Walter. Ln

DM 19,80.sınd €es NUu. Kleinigkeıten, dıe beanstan-
H.Becher Der Verfasser (1837—1917) ist der Ahn-den wären. herr der jıddischen Literatur. Hier sınd die

beiden eErsien seiner ZWanzlg i.ddischen Ro-
GarYy, OMAaLN: ErsteLiebe s e Z mMAane. Der Schauplatz ist Polen un Rufßland.Roman. _Müpphen 19061, die Umwelt die der armen Juden Im ersten

Pıper. 185,50 uch werden mehr positıve Figuren gezelch-
Der vor allem durch „Die W urzeln des netT, die sıch das Böse wehren. Der
i1ımmels*®* bekannt gewordene Verf erzählt Wunschring eın Fehltitel, da Nur ıne

romanhaft, aber 1mM W esen getreu, die Person, ein verträumter Knabe und junger
Geschichte seiner Jugend. Seine erste und Mannn davon phantasiert an WIF: üÜbr1-
letzte Liebe ist seine Mutter, die mıt' un- SCHS VO  - seınen Pflegeeltern nach Leipzig
gewöhnlıcher. Tatkraft und grenzenloser eingeladen, eın tüchtıger Arzt. Die Welt,

dıe dieser Roman führt, ist die Von Gewalt-Opferbereitschaft für ıhren Sohn SOTgL, VO  u
dessen großer Zukunft S1€ überzeugt ist. {)as tätern, Verbrechern, Kupplern, Kupplerin-
Leben führt dıe beiden VO.  a Ruflsland über 1C.  — und Mädchenhändlern, die unter ihren
Polen nach Nızza. Romaın studiert Kechts- Artgenossen wüten und denen dıe . wenl-
wissenschaft, wırd 1mM Krieg Ylıeger und SCH wırklıch Guten nıcht ewachsen sınd.
Ende, W1e dıe Multter es vorhergesagt hatte, Schließlich nımmt das (anze doch eın glück-
tatsächlıch Dıplomat und. Schritftsteller. Ga- lıches nde 1€ Not und die Armut der
ryS Erzählweise ıst leicht ironıisch gefärbt; Ost]juden ıst miıt herzzerreißender Deutlich-
mıt ungeschminkter Offenheit berichtet eıt beschrieben. Trotzdem ıst der Vert
uch VOIl der Nachtseite selines Lebens, W Ee6S- Anfänger, der den Boden ZUeTrstit einmal auf-
alb er uch SsSe1lin uch nicht In jedermanns pflügt. Eıne J} Welt ıhn iwa
Hände wünscht Die Krzählung haf- oth.von. S1em genialen Joseph
el nıcht AÄußerlichkeiten und meister- Becher SJ
aft erzählten Episoden. Auch ın diesem
uch geht Gary das Ganzmensch- Green, Julıen: Jeder Mensch ın seinerlıche, das er ım Absoluten gegründet weiß. Nacht (359 5.) Köln 1960, Hegner.Das Buch ıst en Denkmal Tür seine Mutter, 16,50.der alles verdankt. Beéher Eın junger, schüchterner 'Menéch, der VO  -

seinen Verwandten als gescheıterte Ex1-tSnow;: 6. Das Gewissen der Peichen. STENZ betrachtet und als eiNZiger Katholik
(364 5.) 5 uttgart 1961, Deutsche : Verlags- (neben seinem Onkel) die Seıte gedrücktAnstalt. ın 16,50. wird, ıst WAar zuverlässıg und geschickt

Eine reiche, jüdısche Famiılie, dıe auch Eın- als Verkäufer inem Textilgeschäft, fällt
fluß 1m öffentlichen Leben Englands hat, ber der sinnlichen Leidenschaft immer

wieder ZUm Opter. Kr sucht s1e durch ınebirgt In iıhrem Schof viele Gegensätze, de-
ren Darstellung Zu einer Art Geseilscha{fts- etwas außerlıche und recht kümmerliche
krıitik WIT: Zwischen: der aäalteren Genera- Religiosität (wıe S16 USA nach der Meıl-
ıon und ıhren Kındern kommt es schar- NUN, des Verf.s Sa1s und gäbe ist) ZU über-
fen: Auseinandersetzungen, obwohl die Alten wıinden, Alles ıst vergebens, und die Seelen-
von den Jungen geschätzt un geliebt un NOot wird noch durch eine heiße Leiden-

schaft ZU:  er jungen Frau se1nNes Verwandtendiese VO.  b jenen, immer iıhnen mMOg-
lıch 1st, gefördert werden. Die Juden hleı- gesteigert. Kın Bekannter, dessen Geıistes-
ben eil test in ıhrer Tradıtion; andere gestörtheit TsSt spät erkennt, otfe ıhn.
leiden unter ihrer Herkunft. Eine I1L11a1ll- Dalß iıhm christlicher Liebe verzeihen
cher Belastungen saubere menschliche Atmo- kann, bringt ıhm schließlich den Frieden
sphäre zeugt von dem vornehmen Sınn fast der Seele Bemerkenswert ist die psycholo-
aller handelnden Personen. Derert. schreibt gische Darstellung des Armen mit seinen
iın einer sehr prägnan(fen, n1ıe überschweng- Hemmungslosigkeiten, den Skrupeln, - den
lichen, ber üuch nıe verschwommenen Spra- Selbsterniedrigungen und den ohnmächti-
ch: Durch die Personen WIT': auch die eıt en Versuchen einer relıglösen Umwand-

B’écher SJnach em We1tkfieg ın ihrem wesentlichen Jung
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